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J gin, zu Magdeburg Cleve Julich Berge Stettin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklen
m burg auch in Schleſien zu Croſſcn Hertzog Burggraf zu Nurnberg Furſt zu Halberſtadt Minden Kamin
A Wenden Echwerin Ratzeburg und Meurs Graf zu Hohenzollern. Ruppin der Marck Ravensberg
J Hohenſtein Tecklenburg Lingen Schwerin Buhrenund Lehrdam Marquis zu der Vehre und Vlißin

Kapitul Prœlaten Grafen Freyherren denen von der Ritterſchafft Hauptund Ambt:Leuten Burgermeiſtern und Rathen in denen

Stadten GeleitsLeuten wie allen und jeden Unſeren Bedienten in Unſerm Hertzogthum Magdeburg und der Graffſchaft Manßſfeld
Magdeburgiſcher Hoheit Unſere Gnade und Gruß und fugen denenſelben hiermit zuwiſſen: wie ihnen dann leider ohne dem bekandt
was geſtalt nach des gerechten GOttes Verhangniß das Ubel der Contagion in verſchiedenen Landern und Stadten von neuen ausgebro

chen und nunmehro hin und wieder ſehr um ſich greiffet dahero Wir bewogen worden beſage Unſerer dißſalls offentlich publicirten
Ldicten einige Oerter von dem Commercio mit Unſern Landen auszuſchlieſſen wornach ſich dann ſo wohl Unſere Bediente als alle

und jede die es angehet aufs genaueſte zu achten und denenſelben uberall gebuhrend nachzuleben ſo liebihnen iſt Unſere Ungnade und die

darinn geſetzte ſchwere Straffe zu vermeiden. Gleichwie Wir nun aus einer vor Unſer Reich und Lande tragenden ſonderbahren Gnade und

Liebe nichts mehr wünſchen/ als daß vermittelſt Gottlicher Gnaden Verleihung ein ſo ſchweres Gerichte von Unſeren Grantzen abgewen
det werden moge; und Wir deswegen verſchiedene heillame Verordnungen und Anſtalten gemachet Wir aber dabey erwogen daß die

herumſchweiſſende Juden offtmahls Gelegenheit geben konnen daß eine ſo erſchrockliche Landplage aus einem Lande in das anderegebracht

und ſortgepflantzet werde; alſo haben Wir dieſerwegen unterm 17. Octobr. des jungſt abgewichenen ryi2. Jahres ein beſonderes aller
gnadigſtes Patent publiciren laſſen wobey es auch nochmahlen ſein unveranderliches Bewenden hat. Nunmehro aber da die Plage

der Contagion in denen Deſterreichiſchen Erblanden insgemein wie auch ins beſondere in dem Konigreich Bohmen ſehr uberhand nim:
met finden Wir Uns zuder Sicherheit Unſerer Lande genothiget keinen Juden ſo aus Oeſterreich Mahren und dem Konigreich Bohmen

kommen in Unſer Hertzogthum Magdeburg und Grafſſchafft Manßfeld Magdeburgiſcher Hoheit einigen fernern Eintritt zu verſtatten ſo
lange die Gefahr einiger anſteckenden Seuchen in ſolchem Reiche und Erblanden wurcklich vorhanden; Dahero Wir Unſern eingangs er

wehnten Standen und Bedienten hiermit allergnadigſt und alles Ernſtes anbefehlen hierauf ein wachendes Auge zu haben und durchaus

keine daher kommende Juden ohne einigen Unterſcheid/ ſie mogen Paſſe haben oder nicht ferner palſiren zulaſſen ſondern dieſelben ſchlech

terdings abzuweiſen damit bey dieſen gefahrlichen Zeiten alles Ungluck/ ſo viel es auf menſchliche Vorſichtigkeit ankommet verhutet wer

den moge und werden diejenige ſo auf denen Grantzen Paſſagen und an den Strohmen wohnen ſich hierunter furnehmlich ihrer aller
unterthanigſten Schuldigkeitund derUns geleiſteten theurenPficht ſorgfältigſt zu erinnern und ſolchergeſtalt ſich vor aller Verantwortungund
der in Unſern Edictis benandten ſchwerenStraffe eigentlich zu hutenſwiſſen, Uhrkundlich unter Unſerm in das Hertzogthum Magdeburg

verordneten Regierungs, Secret. Geben Halle denz5. Auguſti 1713.

Friderich ilhelm.












	Wir Friderich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraff zu Brandenburg ... Entbieten Unserm Dohm-Capitul, Praelaten, Grafen ... Unsere Gnade und Gruß, und fügen denenselben hiermit zu wissen: wie ihnen dann leider! ohne dem bekandt, was gestalt nach des gerechten Gottes Verhängniß das Ubel der Contagion in verschiedenen Ländern und Städten von neuem ausgebrochen, ... Geben Halle den 25. Augusti 1713. ...
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